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PRESSEMITTEILUNG

Daldrup wieder deutlich in den schwarzen Zahlen - EBIT steigt um 4,3 Mio. EUR

- Gesamtleistung mit 45,4 Mio. EUR nahezu konstant

- EBIT klettert auf + 2,3 Mio. EUR (Vorjahr minus 2,0 Mio. EUR)

- Geothermie Kraftwerksprojekt Taufkirchen kurz vor Baubeginn

- Gute Auftragslage im Bohrgeschäft bis weit ins Jahr 2014

- Ausblick 2013: 52 Mio. EUR Gesamtleistung, 6 % EBIT Marge

Grünwald / Ascheberg, 4. Juni 2013 - Der Bohrtechnikspezialist Daldrup & Söhne AG (ISIN 
DE0007830572) erzielte im Geschäftsjahr 2012 im Konzern eine Gesamtleistung in Höhe von 45,4 
Mio. EUR (Vorjahr 47,1 Mio. EUR). Das Unternehmen erwirtschaftete diese Leistung zu 48,6 % 
(Vorjahr 57,5 %) in Deutschland und zu 51,4 % (Vorjahr 42,5 %) im angrenzenden Ausland 
(Niederlande, Österreich, Schweiz). Das Konzernergebnis 2012 wurde geprägt von Anlaufverlusten 
und Sonderabschreibungen in dem Projekt Taufkirchen, während sich das Tiefbohrgeschäft solide 
entwickelt hat. Daldrup erzielte ein Konzern-Ergebnis vor Zinsen, Steuern, Abschreibungen 
(EBITDA) von 6,1 Mio. EUR (Vorjahr 2,2 Mio. EUR). Nach planmäßigen Abschreibungen in Höhe 
von 3,8 Mio. EUR auf Vorjahresniveau beträgt das Ergebnis vor Zinsen und Steuern (EBIT) des 
Daldrup-Konzerns 2,3 Mio. EUR (Vorjahr -2,0 Mio. EUR). Die EBIT-Marge ist auf 5 % gestiegen 
(Vorjahr minus 4,2 %). Nach Finanzergebnis und Steuern ergibt sich ein Konzernjahresüberschuss 
in Höhe von 1,2 Mio. EUR (Vorjahr minus 3,6 Mio. EUR). Das Ergebnis pro Aktie (EPS) beläuft 
sich damit auf 0,21 EUR (Vorjahr minus 0,66 EUR).

Eigenkapitalquote von 65 %
Die Bilanzstruktur und die finanzielle Ausstattung des Konzerns war auch im Berichtsjahr sehr 
solide. Das Eigenkapital lag zum 31.12.2012 im Konzern bei 66,1 Mio. EUR (Vorjahr 75,4 Mio.), 
die Eigenkapitalquote betrug zum Stichtag 65,2 % (Vorjahr 68,7 %). Das Unternehmen wies zum 
Bilanzstichtag eine Liquidität in Höhe von 5,9 Mio. EUR (Vorjahr 3,3 Mio. EUR)

aus. Auf der Aktivseite der Bilanz stiegen im Anlagevermögen die Anteile an assoziierten 
Unternehmen auf 20,8 Mio. EUR. Erfasst sind u.a. die Beteiligung an der MD Drilling GmbH aus 
dem Joint Venture mit der tschechischen MND Group und die GeoEnergie Taufkirchen GmbH & 
Co. KG, an der die Gesellschaft mittelbar mit 49,84 Prozent am Kapital beteiligt war. Insofern ist 



sie im Berichtsjahr auch erstmalig 'at equity' in den Konzernabschluss einbezogen. Die 
Verbindlichkeiten resultieren in ihrer Höhe nahezu unverändert unter anderem aus Lieferungen und 
Leistungen (11,4 Mio. EUR) und einem Hausbankdarlehen über 8 Mio. EUR.

Geothermie-Kraftwerksbau Taufkirchen
Im Rahmen des Baugenehmigungsverfahrens für das Geothermie-Heizkraftwerk in Taufkirchen ist 
es in den letzten Monaten nochmals zu Verzögerungen gekommen. Fragen zur 
Standortgebundenheit des Gesamtvorhabens mussten dazu vertieft und umfassend mit der 
Genehmigungsbehörde diskutiert werden. Den Anspruch auf Erteilung einer Baugenehmigung hat 
das Landratsamt München im März 2013 bestätigt. Da jedoch ein gemeindliches Einvernehmen 
ersetzt werden muss, wird mit Erteilung der Baugenehmigung nun für Juli 2013 gerechnet. Die Zeit 
bis zum Baubeginn wurde genutzt, um die Fernwärmeleitungen der beiden Netzbetreiber 
BioEnergie Taufkirchen und Gemeindewerke Oberhaching zu verlegen. Das Baugründstück ist 
daher bereits jetzt von Norden und Süden her voll mit Fernwärmeleitungen erschlossen. Die 
Bohrungen der geothermischen Dublette in Taufkirchen mit sehr guter Fündigkeit, die 'Hochzeit' 
mit der hydraulischen Verbindung der beiden Bohrungen (Langzeitpumptest) und der Rückbau des 
Bohrplatzes sind Anfang 2013 abgeschlossen worden. Nach dem aktuellen Stand der Dinge geht der 
Vorstand davon aus, dass die Baugenehmigung im Juli 2013 erteilt wird, so dass die ersten 
Inbetriebnahmehandlungen im Winter 2013 vorgenommen werden können. Es ist vorgesehen, 
bereits in der Heizperiode 2013 / 2014 Fernwärme mittels eines Provisoriums zu liefern und erste 
Erlöse hieraus

zu erzielen. Ab 2014 kommen dann Erlöse aus dem Verkauf von Strom hinzu. Die Bestellung von 
Wärmetauschern, Pumpen, Turbinen- und Generatoreinheit ist bereits erfolgt, so dass die Montage 
des Heizkraftwerkes ohne logistische Verzögerung erfolgen kann.

Die Projektgesellschaft GeoEnergie Taufkirchen GmbH & Co. KG hatte in den vergangenen 
Monaten evaluiert, zum derzeitigen Zeitpunkt Fremdkapital aufzunehmen. Trotz günstiger 
Angebote von Geschäftsbanken wurde jedoch entschieden, keine Fremdfinanzierung in Anspruch 
zu nehmen. Dadurch stehen die künftigen Erlöse aus dem Kraftwerksbetrieb ausschließlich den 
Gesellschaftern zu.

Wie im Kreise der Gesellschafter der Projektgesellschaft GeoEnergie Taufkirchen GmbH & Co. KG 
vorgesehen, haben die Gemeindewerke Oberhaching ihre Anteile an der Projektgesellschaft weiter 
von 15,5 % auf zunächst 19,75 % zu Ende Januar 2013 erhöht. Diese Anteile hat die Geysir Europe 
abgegeben. Die weiteren Gesellschafteranteile verteilen sich wie folgt: Geysir Europe Gruppe 45,12 
% (Daldrup ist an der Geysir Europe zu 75,01 % beteiligt), der schweizerische Energiekonzern 
Axpo Power AG 35,0 % und die BioEnergie Taufkirchen GmbH & Co. KG 0,13 %.

Neues Kraftwerksprojekt Neuried in den Startlöchern
Für das nächste Kraftwerksprojekt unter Leitung der Geysir Europe im Oberrheingraben in Neuried, 
bei Offenburg, Baden-Württemberg, erwartet Daldrup die endgültige Bohrgenehmigung im Juni 
2013. Die Genehmigung zum Bohrplatzbau liegt bereits vor. Eine Deckungszusage unter Führung 
der R+V Versicherung für die Fündigkeits- und Montageversicherung liegt bereits vor. Die 
installierte Leistung der Geo-Kraftwärmekopplungsanlage wird voraussichtlich 20 MW thermische 
Energie und rund 2,1 MW elektrische Energie betragen. Gemäß den erfolgten Voruntersuchungen 
hat das Thermalwasser eine Temperatur von mind. 126 Grad Celsius und

erreicht eine Schüttung von mind. 75 Litern pro Sekunde. Im Herbst 2013 soll dann mit dem 
Aufbau des Bohrgeräts begonnen werden.



Erfolgreiches Joint Venture
Das im Sommer 2012 mit der tschechischen MND-Gruppe geschlossene Joint Venture entwickelt 
sich sehr positiv. Die operative Gesellschaft, MD Drilling GmbH, bohrt derzeit in Geretsried bei 
München mit der erworbenen hochmodernen Bohranlage 'Bentec 450T Euro Rig (TM)' eine 
geothermische Dublette für ein Strom-/Wärme-Projekt. Die erreichte Bohrtiefe liegt derzeit 
planmäßig bei knapp 5.000 Metern, die Fündigkeit seitens des Kunden wird in den kommenden 
Wochen erwartet.

Derzeit bohrt die Firma Daldrup vor allem in den Niederlanden. Dieser Markt entwickelt sich stetig. 
Bestandskunden fragen bereits weitere Bohrungen wegen der hohen Nachfrage nach günstiger und 
ständig verfügbarer Wärmeenergie zur Gewächshausbeheizung an.

Mit vollen Auftragsbücher und ausgelasteten Bohranlagenkapazitäten, die eine Reichweite bis weit 
in das Jahr 2014 haben, geht der Vorstand für das Geschäftsjahr 2013 von einer Gesamtleistung von 
52 Mio. EUR und einer EBIT-Marge von 6 % aus.

Über die Daldrup & Söhne AG

Die Daldrup & Söhne AG (ISIN: DE0007830572, WKN: 783057) mit einer Unternehmenshistorie 
von mehr als 60 Jahren ist ein in Deutschland führender, spezialisierter Anbieter von Bohr- und 
Umweltdienstleistungen sowie Tiefengeothermie-Kraftwerksprojekten. Die Geschäftstätigkeit 
gliedert sich in die Geschäftsbereiche Geothermie, Rohstoffe & Exploration, Wassergewinnung 
sowie Environment, Development & Services (EDS). Im Geschäftsbereich Geothermie werden 
Bohrdienstleistungen sowohl für die oberflächennahe Geothermie (insbesondere Erdwärmesonden 
für Wärmepumpen), aber vor allem auch Bohrdienstleistungen für die Tiefengeothermie von bis zu 
7.000 m erbracht, um die so zugängliche Erdwärme für die Strom- und/oder Wärmegewinnung zu 
nutzen. Im Geschäftsbereich Rohstoffe und Exploration dienen die von der Daldrup & Söhne AG 
durchgeführten Bohrungen der Exploration und dem Aufschluss der Lagerstätten fossiler 
Energieträger (insbesondere Steinkohle und Gas) sowie mineralischer Rohstoffe und Erze (z.B. 
Kupfer und Gold). Der Geschäftsbereich Wassergewinnung umfasst den Brunnenbau zur 
Gewinnung von Trink-, Brauch-, Heil-, Mineral-, Kesselspeise- oder Kühlwasser sowie 
Thermalsole. Der Geschäftsbereich Environment, Development & Services (EDS) umfasst spezielle 
umwelttechnische Dienstleistungen wie etwa die hydraulische Sanierung von kontaminierten 
Standorten, die Errichtung von Gas-Absaugbrunnen zur Gewinnung von Deponiegas, die Erstellung 
von Grundwassergüte-Messstellen oder die Errichtung von Wasserreinigungsanlagen.

Mit der Mehrheitsbeteiligung an der Geysir Europe GmbH verfügt die Daldrup-Gruppe zusätzlich 
über eigene Erlaubnisfelder zur Aufsuchung von Erdwärme im bayerischen Molassebecken und im 
Oberrheingraben. Durch die vorhandene Projektmanagement- und Kraftwerkskompetenz werden 
alle Wertschöpfungsstufen eines Tiefgeothermieprojektes besetzt.

Die Aktien der Daldrup & Söhne AG sind im Entry Standard (Teilsegment des Open Market der 
Frankfurter Wertpapierbörse) notiert.

Disclaimer
Diese Veröffentlichung stellt weder ein Angebot zum Verkauf noch eine Aufforderung zur Abgabe 
eines Angebots zum Kauf oder zur Zeichnung von Wertpapieren dar. Diese Veröffentlichung und die 
darin enthaltenen Informationen sind nicht zur direkten oder indirekten Weitergabe in bzw. 
innerhalb der Vereinigten Staaten von Amerika ('USA'), Kanada, Australien oder Japan bestimmt.
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